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cGUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL», eine Monatsschrift für Jedermann,
erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbiihl (Praktischer Teil :
Helen Guggenbiihl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322. Sprechstunden der
Redaktion täglich nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322.
Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer Seite
Fr. 400, 1I2 Seite Fr. 200, 1/i Seite Fr. 100, 1/8 Seite Fr. 50, 1/1Q Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil : Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch alle

Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE : Schweiz : 12 Monate Fr. 15.—, 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland : 12 » » 15.—, 6 » » 7.60, 3 » » 3.80
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152

Anita Page, ein Filmstar in Hollywood
verwendet auch

Lux Toilet Soap
Ein tadelloser Teint, rein, weich und zart,
ist Bedingung für jeden Filmstar, denn
die gewaltige Lichtfülle der Scheinwerfer
macht auch den geringsten Fehler km

Teint sofort offenbar und die Camera
hält ihn auf dem Filme fest.

So sprechen die Filmstars in Hollywood,
aber sie wissen sich auch zu helfen, denn

ANITA PAGE: Ich verwende immer

Lux Toilef Soap. Sie erhält meine Haut

so wunderbar zart, was bei den uner-
lässlichen Nahaufnahmen der neuen

Tonfilme von grosser Bedeutung ist.

9 von 10 Hollywood-
Filmstars verwenden

LUX TOILET SOAP
ITS 66a -0312 SG 60 Os. p6r StÜck Sunlight A. G. Zürich
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« OIieOKXöOIIO IMO OOLKRS LcklVKI^KK-LKIKOKO», eins Monatsschrift kür leâerniaun,
erscheint soi 1. jerles Monats.

VKROVO OXO RKOVRKIOX : Or. kortunat Ouhsr, Or. Vàolf Luggenhühl (kraktiseher Keil:
Ilelen Ouggenhühl), Ltarchengasss 16, Zürich I. kelephon 39.322. Lprechstunrlen cler
Reclaktion täglich nach vorheriger telephonischer ^nniei riling.

Oio kinsenciung von Manuskripten, riervn Inhalt âein Lhsrakter rler Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Oie Ilanorierung erfolgt hei ànzhine. Rückporto unsrlässlich.

IiX8KKVKKI'l-ViX?lVIIMK «lurch rien Verlag, Ltorchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322.
Zchluss rler Inseralen-^nnahnis 12 kage vor Erscheinen jerler Vuniiner. kreis einer Leite
Hr. 46», i/z ösite kr. 266, ^/, Leite kr. 166, i/z Leite kr. 56, Leite kr. 25. Rei Vierler-
holungen Radatt. Verantwortlich kür rien Inseratenteil: Or. losek Lturlsr.

OKIILR OVO KXKKOIKIOK: Luchrlruckersi Rüchler X Lo^ Marienstrasse 8, Lern.
LK31KI.I.Ili^OKi>l nehnien jerler^eit entgegen rler Verlag orler rlie kxperlition, sowie auch alle

Ruchhsnrllungen unrl kostäiuter.
VLO^XKMKXKLKKKILK : Lehweii- : 12 Monate kr. 15.—, 6 Monate kr. 7.66, 3 Monate kr. 3.86

Vuslanrl : 12 » » 15.—, 6 » » 7.66, 3 » » 3.36
kin^elnuiuiner kr. 1.56 Kosteheck III5152
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Es hat mir so wollen behagen,

mit Lachen die Wahrheit zu sagen.

Man kann die seichtesten Gedanken in eine komplizierte Form kleiden,
sie werden deshalb nicht tiefsinniger. Man kann ernsthafte Erkenntnisse

so darstellen, dass der Leser aus dem Lachen nicht herauskommt, sie

verlieren deswegen nicht an Gehalt.

Der „Schweizer-Spiegel" hat immer versucht, den letztern Weg zu
wählen.

Wir freuen uns, unsern Lesern mitteilen zu können, dass in der nächsten

Nummer ein zweiter Beitrag von Richard Zaugg erscheint: „Die
Erziehung des Menschengeschlechts".
Ein junges Mädchen, die Tochter eines Pädagogikprofessors, legt in
einem Tagebuch seine Gedanken über Erziehung nieder. Eine Lektüre,
die an Humor ihresgleichen sucht und die Ihnen trotzdem mehr
Erkenntnisse bietet als manches langatmige pädagogische Lehrbuch.

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG ZÜRICH

DER KLUGE MANN
welcher seine Interessen wirklich wahrt, baut In
sein Haus oder seine Wohnung gut funktionierende

ZENTralheizungen ein.

ZENT-Heizkessel und

ZENT-Radiatoren sind

spielend leicht zu bedienen,
tatsächlich leicht zu reinigen,
sehr solid und gefällig.

ZENT-Boiler bedürfen
Uberhaupt keiner Bedienung.
Schweizerische Qualitätsarbeit, daher kein Risiko
wie bei Auslandsware

Z E NT A.-G. BERN
(Osterm und igen)
Die Lieferung erfolgt ausschliesslich durch die einschlägigen
Installationsfirmen.
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As /lat TNlT' sa alaiiaa be/laKea,

mit I/aâea ciia /Aa/l^/lait sa saKsa.

Nan Icann âie seiebtesten (^eclanlcen ill eine komplicierteLorm kleiclen,
sie werclen «lesbalb niebt tielsinniZer. i^lan kann ernstbalte Lrkenntnisse

so «larstellen, âass «ler Leser sus clem Laeben niebt berauskommt, sie

verliere« «lesweAen niebt an (lebalt.

Der „ 8cbweicer - Zpie^el " list immer versuebt, <len letzter« ^Ve^ «>«

wäblen.

Vir kreuen uns, uoser« Lesern mitteilen «u können, class in <ler näebsten

lXummer ein «weiter Beitrag von Iliebarcl ?ianAA erselieillt: „Die Lr-
«iebunA «les lVIensebenAesvbleebts".

Lin junges iVläcleben, «lie Locbter eines LäclaZoxikprolessors, le^t in
einem la^ebneb seine Leclanken über LrciebunA nie«ler. Line Lektüre,
«lis an Humor ibres^leieben suebt nn«l «lie Ilrnen trot««lem mebr Lr-
Kenntnisse bietet als manebes lanZatmiAs paclaZo^isebe Lebrbneb.
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lsbscblick loîcbl «u rvinigsn.
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2 »G? ^ Q.
(Ostsnmllncligsn)
Ois l-isiscung sclolgt su»cb!is5s!icl> «lucili «lis sîr>5<li!sgigsn
!n5ts!!sti<zc>îlicmsn.
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